
Ich stehe  
für eine grüne Politik, 

die die Bedürfnisse 
der Menschen ins  

Zentrum rückt.

Ich 
trete für eine  

grüne Bürger- 
versicherung ein. 

Dies ist gerecht 
und solidarisch.

Ich trete  
für ein neues 

Miteinander der 
Generationen 

ein.

Ich fordere  
den konsequenten 

Atomausstieg  
und den Ausbau  
erneuerbarer  

Energien.

Mehr als Wirtschafts-
politik - der neue grüne 

Gesellschaftsvertrag:

Der grüne Gesellschaftsvertrag  macht deutlich: 
Aus der Krise hilft nur Grün. Die Grünen haben 
intelligente Antworten auf die Wirtschaftskrise. 
Wer Umweltschutz und Wirtschaft als Gegen-
sätze betrachtet, verbaut die Zukunft. Wir brau-
chen eine neue ökologische Revolution. Die 
Grünen stehen für moderne Umwelttechnolo-
gien. Ich fordere den konsequenten Atomaus-
stieg und den Ausbau erneuerbarer Energien. 
Ich will mehr nachhaltige Landwirtschaft ohne 
Gentechnik. Zukunftsorientiertes Wirtschaften 
schafft Arbeitsplätze mit Perspektive. Ich sage 
ganz klar: umweltfreundlich bauen, energieeffi-
zient heizen und klimaneutral Mobilsein – das 
schont den Geldbeutel und erhält unsere Le-
benswelt für uns und unsere Kinder. 

Für mehr soziale Gerechtigkeit: 

Arbeitsplätze mit Zukunft – nicht Billigjobs sind 
das Ziel. Ich trete ein für einen gesetzlichen Min-
destlohn und für die Aufstockung des Arbeitslo-
sengeldes II. Arm trotz Arbeit, arme Kinder oder 
arm im Alter, das darf nicht sein. Darum sind ver-
lässliche soziale Sicherungssysteme notwendig. 
Nur so ist auch für Menschen ohne Arbeit oder 
im Alter ein Leben in Würde möglich. Wir brau-
chen ein Gesundheitssystem mit Zukunft – in 
der Stadt und in ländlichen 
Regionen. Deshalb tre-
te ich für eine grüne 
Bürgerversicherung 
ein. Dies ist ge-
recht und solida-
risch, denn die 
Beiträge werden 
nicht nur auf Löh-
ne sondern auch 
auf andere Einkom-
mensarten wie etwa 
Kapital- oder Mieteinkünfte 

erhoben. Ich sage ganz klar: 
Gesundheit darf nicht 

vom Wohnort und 
vom Geldbeutel 
abhängen.

Für ein neues Miteinander von 
Jung und Alt: 

Mehr Menschen erreichen heute ein hohes Al-
ter bei guter Gesundheit. Mehr Menschen wer-
den aber auch pflegebedürftig. Funktioniert 
damit der Generationenvertrag noch? Ich sage 
ja, wenn wir ihn mit der grünen Bürger-Pflege-
versicherung für alle zukunftsfest gestalten. Ich 
trete für ein neues Miteinander der Generati-
onen ein. Für gerechte Bildungs- und Ausbil-
dungschancen für die Jungen. Für ein Leben im 
Alter, das selbstbestimmt und würdevoll ist bis 
zuletzt. Für Pflege, die die Selbständigkeit alter 
Menschen fördert und die Unterstützung bietet, 
die gebraucht wird. Ich will neue und alternative 
Wohnformen unterstützen. Denn wir alle wün-
schen uns, zu Hause alt und bei 
Bedarf  gepflegt zu werden. 
Ich sage ganz klar: Am-

bulant vor stationär 
muss endlich 

Wirklichkeit 
werden. 

Das bin ich:

Oberfranken ist meine Wahlheimat. Als junge 
Familie sind wir hierher gezogen, weil unsere 
4 Töchter im Grünen aufwachsen sollten. Und 
ich habe es nie bereut. Bei den Grünen bin ich 
seit 1999 aktiv und war Mitglied im Bezirkstag 
und im bayerischen Parteirat. Heute bin ich 
Kreisvorstandssprecherin in Hof und Bezirksvor-
standssprecherin der oberfränkischen Grünen. 
Als Dipl.-Sozialpädagogin habe ich vor meinem 
Einzug in den Bundestag als freiberufliche Be-
rufsbetreuerin wichtige Erfahrungen für meine 
politische Arbeit gesammelt. Seit 2005 bin ich 
für die Grünen im Bundestag, Mitglied im 
Gesundheitsausschuss und Spreche-
rin der Fraktion für Pflegepolitik. Ich 
stehe für eine grüne Politik, die die 
Bedürfnisse der Menschen 
ins Zentrum rückt.
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